
Pläne ftir B 2l2neu
erhitzen Gemüter
rnerr:n Hochrangige Gäste reden mit
0AilDERIGSEE/JML Dreigroße
Th€men standen hei der Biir-
geruersamrnlung der Orts-
guppe Ost im SPD,Ortsver,
ein Ganderkesee zur Diskus-
sion. Zu dem Abend hatte der
erste Vorsitzende Ftanl Molde
den Bundestagsabgeordneten
Holger Onel, den landtagsab-
g€ordneten Axel Brammer
und Landrat Fra-nk Eger als
GesprächsDa(ner einqeladen.

rias heirieste rhemä tür aie
rund 60 Anwesenden war die
B2l2neu. Ortel spmch sich
deutlich gegen die vom Stra,
ßenbauamt vorgelegte Südva-
riante mit der empfohlenen
Entwicklungsachse aus, die
zum Beispiel 55 Prozent mehr
Verkehr für die Ganderkeseer
Mühlenstraße bedeuten wür-
de. Er lobte die tubeit der In-
tercssengemeinschaft
B2l2neu, die eine 'Verkehrs-
optimiene Nordvariante"
iVoN) herausgearb€itet hatte.
Die VoN, deren Voneile Uwe
Kroll, Sprecher der
IGB2l2neu, ausführlich bei
der Versamrnlung vorstellte,

Holger oftel bei der Bürger,
versammlung

würde für Bookholzberq/
Ortsdurchfahrt 13 Proze;t
und für Delmenhorct/ Stedin-
ger Landstraße 22 Prozent
mehr Verkehr bedeuten.

Auch über eine weitere In-
tegierte Gesamtschule (lGS)
im l"andkleis Oldenburg wur-
de diskutie(. Zu diesem The-
ma bezog Landrat Frank Eger
Stellung. Neben der Standon-
ftage, bei der unter andercm
Bookholzberg im cespräch
ist, verwies er auf die Situation
in Wardenburg, Hatten und
Großenkneten. Dort gab es für
die kommenden lünfren ICas-
sen 186 Anmeldungen, aber
nur 150 Plätze.

Bei 576 Grundschulabg:in-
gern sei diese Situation mit
Ganderk€s€e und Hude ver-
gleichbar. Dies solle näher
analysiert werden. Danach
müss€ eine Eltembeftasuns
durchgeführt werden.,,-Einä
IGS ist kein zusätzliches Ange,
bot. Eine andere Schule wird
dafür den Bach runtergehen',
betonte Eger Grundsätzlich
begrüße er aber die Enich-
tung einer weiteren IGS.

Axel Brammer blieb beim
Thema Kinder und berichtete
über Kindertagesstätten.,,Wir
brauchen mehr Beteuer auf
weniger Knder Unseren EF
zieherinnen wird zu viel zuge-
mutet , so seine Aussage. Er
verwies darauf, dass die Kin-
denagesstätten Bildungsein-
r ichtungen seien., lünder
sind unsere ZukunJt. leder
lahrgang bedeutet eine neue
Chance", betonte Blammer
Die Kosten, di€ schon in füi,
hen Ianren an Bjldung gespan
werden. stirden spätestens
dann wieder auftauchen,
wenn die Iugendlichen ohne
Aüsbildungsplatz das?ißen.
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